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eWäbrteJpe^ialmarke

HauptantnebrkmerL

MonVa^e durch ov^cncs ^achgeüMes VersorcaY.

Roh, Sacoh & C? Winterthur.

Station Söeinfetben 40,000 ffr.; Bahnhof 5Roman§horn
für ©inführuttg ber Bobenfee=©oggenburg=Bahn 300,000
grauten unb neue ffiagcnroerfftätte 150,000 ffr. ; Ber=
befferung ber Beleuchtung 40,000 ffr.; 3entralanlagen
für SQßeidjen unb Signale 125,000 ffr.; ftoeifpuriger
©unnel jœifctjen St. ©alten unb St. ffiben 400,000 ffr.;
ftueiteë ©eleife ©intertfjur St. ©alten 230,000 ffr.;
äBärterfjäufer 30,000 ffr.; Beitrag an fRtjeinforret'tion
113,000 ffranïen; oorforgtictje Siegenfd)aft§ern)erbungen
400,000 ffr.

Bauauêgaben für 9îottmateriat: Stnfdfaffung
non 61 netten Soïomotiuen im f}at)re 1007 5,300,000
ffranïen; ferner 6 gatjnrabloïomotinen 116,000 ffr.;
Stnfctjaffung uott 220 neuen fßerfonentuagen 7,155,000
ffranïen; ferner für 40 neue ©epächtuagen 760,000 ffr.
unb 410 neue ©ütermagen 2,208,000 ffr. ; Slnfdfaffung
uott 4 neuen Kranïentranëportroagen mit ffattenbätgen
110,000 ffr.; Spesiatrottmaterial für bie Brünigbahn
123,000 ffr.; ©otalauêgabe für neues» Sîottmateriat
16,082,200 ffr.

©ie Stuêgaben für SJlobitiar unb ©erätfc^aften im
Betrage uott 063,000 ffr. oerteiten ftct) auf bie einzelnen
Greife roie folgt: ©eneratbirettion 237,000 ffr.; Krei§
Saufanne 171,700 ffr.; Sïreië ^öafel 293,800 ffr.; Krei§
$ (triet) 115,700 ffr.; Kreis St. ©alten 140,000 ffr.

®a§ Bubget ber 3lu§gaben ber Kapitalrechuung
enthält:

Bauauègabett laut Spefialbubget ffr. 42,637,325
9iiidjat)iung uott Kapitalien, 9ln=

teilen ber ehemaligen ffentralbahn,
9lorboftbat)n jc. „ 12,305,550
Beteiligung an ber äBpnentalbaljn,
Oiacf)jat)lung an bie Bauïoften :c. „ 135,000

©otal ffr. 55,167,875
©er Befdjtuß be§ BermaltungSrateê betreffenb alle

biefe Bubget§ lautet:
©er Bunbeäoerfammlung finb jur ©enehntigung uor=

julegen :

1. ©a§ Betriebsbubget ber Sdjmeijeriftïjen Bunbes>=

bahnen für ba3 ffaht 1007, abfdjlieffenb mit 132,550,585
ffranïen ©innahmen unb mit 80,639,540 ffr. Slusgaben.

2. ®a3 Bubget ber ®etuinn= unb Berluftredjnung
ber S^meijerifchen Bundesbahnen für bas ffahr 1907,

abfcbliefienb mit 53,134,775 ffr. ©innahmen unb mit
53,383,300 ffr. 2luSgaben.

3. ®a§ Baububget ber Schmeijerifchen BunbeSbahnen
für ba§ Qahr 1007 im Betrage uott 42,637,825 ffr.

4. ®a§ Bubget ber 2Iu§gabeir ber Kapitatrechnung
ber Sdftueijerifchen BunbeSbahnen für baS ffahr 1007
im Betrage non 55,167,875 ffr.

Arbeits- und £ieferung$-Uebertraguitgen.
(DrighiaüMitteilungen.) •oiattjbruct ueeboten

Xurnüaüc mit ©<huthaitëaubau SUbiSricben. ©ämtlidjc 2(r-
betten für ffertigfieüitng ber Bauten an .Çeinrid) ,£>att=§a(ter,
Baitnteifter, in 3mid) SBiebiEon. Bauleitung : Sluguft Bcith,
2trd)ite!t, 3ürid) 1-

.ftouftimberein ffrantnfelb. tDlagajingebiinbe. Sadjbecferarbetten
an SBitroe Siitfji & ©olpt, Berputyarbeiteit au ©ebr. ffregenntutf)
ttitb Booft, ©ipfer. Btityabteiter an ©çhloffernteifter ©eher, alte
in ffrauenfelb. — Snbeu= uni) SJßohngebäube. Maurerarbeiten au
©ebrtiber ffregenmutf) in ffrauenfelb. ©rbarbeiten an @enteinb§=
uermatter ftüng in Sattgborf. ©ranitfteiite an bie Société anonyme
in Biaëca. Sïatffteutarbeiten an Steinbruch SSriSIadj. @attb=
fteinarbeiteit an Mager, ©tcin()auer, in ffrauenfelb, unb Matteë
in @t. Margretfjeu. 3'mmermaititëarbeiten au Stöbert Setter in
ffrauenfelb. $ad)becferarbeiten an ®ecfer |>aag in ffrauenfelb.
©pengterarbeiten au Bubijarbt in Sangborf. ©dpniebarbeiten an
©traßer in ffratienfetb. Btiijabteiter an ©eiter ht ffrauenfetb.

Sßilta 2>r. 2). ©treiff in ©lantë. ©pengterarbeiten au 3. Boft=
harb=Btumer. ©ipferarbeiten att ©hr. ©djttter. ©Inferarbeiten
an ff. Bär, alte in ©larttë. Bauleitung : ©d)ntib=2ütfd)g, Strd).

(Çrfteltimg bcê Xeitftiicfcë ber ßinbenftrafe in ©t. ©alten an
2t. ft'ränter, SBauunternetjuter, @t. ©atten.

2Btenbautc otlifoit an ff. ©djeifetc, Bauunternehmer, in
3ürid) Y.

Sîicferung bon 50 ©tiid !töcd)feIftrom= unb 2rebftroiu,5ähIem
fiir bie ©emeinbe (Srtcn att bie Société Genèvoise pour la Con-
struction d'Instruments de Physique et de Mécanique.

Itmtmu bcë Çotel Cihfcn in SHlfeinctf. 2(§phattarbeiten an
^aure & Sie. in 3«rid). Çotâterras^o au ffaîob Qorbi itt 2Bit
(©t. ©atten). Sinoteum an ff. ffatter, Streitjlingen. Bauleitung :

SB. §eene, 2trd)iteït, ©t. ©allen.
«tirdjenbcftuhtuHfl in 2obeI (îhiugau) an ©ebrtiber SBpter,

Beltheim, tpiätttiboben an ©ugett Qettd) in Bafel, .fgolsbobett
an ©buarb 28eber, ©ägerei, Sobet. 35'"6"ü'oben an ffohantt
Beinhter, Maurernteifter, 2ägerfd)ett bet SCobet.

Stanatifation Sangcubrucf an Safob 9tiffeter, Bauunternehmer,
in Dberroil.

Slöafferleituug in £bcrbcrf (Snfettanb). Sîeferuoir att ©. 2ttbini,
Manïermeifter in Sîieberborf. ©rabarbeitett an ffrih 2hommen
unb Slouforten in Dberborf. Biefertt unb Segen ber Bohren an
§. ïhommett, ©peugtermeifter, Dberborf.
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Station Weinfelden 40,000 Fr.; Bahnhof Romanshorn
stir Einführung der Bodenfee-Toggenburg-Bahn 000,000
Franken und neue Wagenwerkstätte 100,000 Fr.; Ver-
besferung der Beleuchtung 40,000 Fr.; Zentralanlagen
für Weichen und Signale 125,000 Fr.; zweispuriger
Tunnel zwischen St. Gallen und St. Fiden 400,000 Fr.;
zweites Geleise Winterthur- St. Gallen 200,000 Fr.;
Wärterhäuser 30,000 Fr.; Beitrag an Rheinkorrektion
110,000 Franken; vorsorgliche Liegenschaftserwerbungen
400,000 Fr.

Bauausgaben für Rollmaterial: Anschaffung
von 61 neuen Lokomotiven im Jahre 1007 5,000,000
Franken; ferner 0 Zahnradlokomotiven 110,000 Fr.;
Anschaffung von 220 neuen Personenwagen 7,155,000
Franken; ferner für 40 neue Gepäckwagen 700,000 Fr.
und 410 neue Güterwagen 2,208,000 Fr.; Anschaffung
von 4 neuen Krankentransportwagen mit Faltenbälgen
110,000 Fr.; Spezialrollmaterial für die Brünigbahn
123,000 Fr.; Totalausgabe für neues Rollmaterial
10,082,200 Fr.

Die Ausgaben für Mobiliar und Gerätschaften im
Betrage von 063,000 Fr. verteilen sich auf die einzelnen
Kreise wie folgt: Generaldirektion 237,000 Fr.; Kreis
Lausanne 171,700 Fr.; Kreis Basel 293,800 Fr.; Kreis
Zürich 115,700 Fr.; Kreis St. Gallen 140,000 Fr.

Das Budget der Ausgaben der Kapitalrechnung
enthält:

Bauausgaben laut Spezialbudget Fr. 42,637,325
Rückzahlung von Kapitalien, An-
leihen der ehemaligen Zentralbahn,
Nordostbahn :c. „ 12,305,.>.>0
Beteiligung an der Wynentalbahn,
"Nachzahlung an die Baukosten w. „ l 35,000

Total Fr. 55,107,875
Der Beschluß des Verwaltungsrates betreffend alle

diese Budgets lautet:
Der Bundesversammlung sind zur Genehmigung vor-

zulegen:
1. Das Betriebsbudget der Schweizerischen Bundes-

bahnen für das Jahr 1007, abschließend mit 132,559,585
Franken Einnahmen und mit 89,039,540 Fr. Ausgaben.

2. Das Budget der Gewinn- und Verlustrechnung
der Schweizerischen Bundesbahnen für das Jahr 1007,

abschließend mit 53,134,775 Fr. Einnahmen und mit
53,383,300 Fr. Ausgaben.

3. Das Baubudget der Schweizerischen Bundesbahnen
für das Jahr 1007 im Betrage von 42,037,325 Fr.

4. Das Budget der Ausgaben der Kapitalrechnung
der Schweizerischen Bundesbahnen für das Jahr 1007
im Betrage von 55,167,875 Fr.

Ilrbà una Liefelungs.Ueverttagungtn.
(Original-Mitteilungen.) Nachdruck verkàn

Turnhalle mit Schulhansaubau Nlbisricdeu. Sämtliche Ar-
beiten für Fertigstellung der Bauten an Heinrich Hatt-Haller,
Baumeister, in Zürich - Wiedikon. Banleitung: August Veith,
Architekt, Zürich t.

Konsumverein Frauenfeld. Magazingcbände. Dachdeckerarbeiteu
an Witwe Lüthi à Sohn, Verputzarbeiten an Gebr. Fre>>emnuth
und Roost, Gipser. Blitzableiter an Schlossermeister Seiler, alle
in Frauenfeld. — Laden- und Wohngcbäude. Maurerarbeiten an
Gebrüder Freyenmuth in Frauenfeld. Erdarbeiten an Gemeinds-
vermalter Kling in Langdorf. Granitsteine an die Société aiwn^mc
in Viasca. Kalkstemarbeiten an Steinbruch Brislach. Sand-
steinarbeiten an Mayer, Steinhauer, in Franenfeld, und Mattes
in St. Margrethen. Zimmermannsarbeiten an Robert Keller in
Frauenfeld. Dachdeckerarbeiten an Decker Haag in Frauenfeld.
Spcnglerarbeiten an Rudhardt in Langdorf. Schmiedarbeitcn an
Straster in Franenfeld. Blitzableiter an Seiler in Franenfeld.

Villa Dr. D. Streift in Glarns. Speuglerarbeiten an I. Boß-
Hard-Blumer. Gipserarbeitcn an Chr. Schuler. Glaserarbeiten
an F. Bär, alle in Glarus. Bauleitung: Schmid-Lütschg, "Arch.

Erstellung des Tcilstiickcs der Lindcnstraße in St. Gallen an
A. Krämer, Bauunternehmer, St. Gallen.

Dolcnbautc Zollikon an I. Scheifele, Bauunternehmer, in
Zürich V.

Lieferung von 50 Stück Wechselstrom- und Drehstromzählern
für die Gemeinde Erlen an die Société Ocvcvoisc pour W 0on-
«traction ü'Instrumcnt« üe Ub^slgue ct üc Nccuiügue.

Umbau des Hotel Ochsen in Rhcineck. "Asphaltarbeiten an
Favre à Cie. in Zürich. Holzterrazzo an Jakob Jordi in Wil
(St. Gallen). Linoleum an F. Fakler, Kreuzlingen. Bauleitung:
W. Heene, Architekt, St. Gallen.

Kirchenbcstuhlung in Dobel sDhnrgan) an Gebrüder Wyler,
Veltheim. Plättliboden an Eugen Jeuch in Basel. Holzboden
an Eduard Weber, Sägerei, Tobel. Zementboden an Johann
Peintner, Maurermeister, Tägerschen bei Tobel.

Kanalisation Langcnbruck an Jakob Niffeler, Bauunternehmer,
in Oberwil.

Wasserleitung in Oberdorf <Basclland>. Reservoir an C. Albini,
Maurermeister in Niederdorf. Grabarbeiten an Fritz Thommen
und Konsorten in Oberdorf. Liefern und Legen der Röhren an
H. Thommen, Speuglermeister, Oberdorf.



»It. 28 SUnftt. fi^tvci). $<tttbft>.^tituno („ajleifteiblatt") 459

Die ©titbolmtg bel ©apiidRctiil in 3tcfett (iöafcllanb) an J.
©djlumpf, STiaureruieifter, Riefen.

©rftettung einer DbIc in JUIltiilborf an ©cljeibet, 3Jlaurer=
meifter, Jrentenborf.

Sorreltion be$ DegeltmdieS in ilHcbermil nub Jllifott an S3au=

Unternehmer iHoueba in SJiammern.

Sdjulbanbinnbau tßeift. Jtafdjuerarbciten an SfJiarttn £mtj,
33anflafd)nerei, 6f)ur.

iKcferboirbau Sill (Sitgabitt) an Ingenieur 2B. Dtjurnljcer-
Jailer, 33auunteritet)mer, @d)ul§.

JtcilVi|tcbcnctK
Itebcr bic Sieferuttg Don 150 ifScrfoiteitUiageu, 40

©cpäcftoagcit ltnb 140 ©iiteriongcu f>at bie ©eneral=
bireîtion ber Sunbelbahnen unterm 28. 9luguft Serträge
abgefdjloffen mit ber ©djtoeizerifdjen Jnbuftriegefeflfchaft
9leuf)aufen unb mit ber ©ctjroeiserifctjen DBaggonlfabrif
91.=®. in ©d)lieren, monad) bal erftere ©tab Ii ffem ent
60 i)3erfonen=, 40 ®epäd= unb 80 ©üterroagen, bal
(entere 90 ißerfonero unb 60 ©üterroagen zu bauen unb
im Jahre 1907 abzuliefern f)at. Die Sieferunglpreife
finb feit 1905 um 5 ißrojent geftiegen, unb es betragen
bie Soften für einen breiacf)figen ißerfonenroagen erfter
Staffe 32,880 Jr., erfter unb zweiter Staffe 31,430 Jr.,
Zweiter Staffe 30,175 Jr., zweiter unb britter Klaffe
27,865 Jr. unb britter Klaffe 25,250 Jr.; für einen
©epädwagen 18,600 Jr. unb für einen ©üterroagen
5150 unb 7455 Jr. Die ganze 9lu!gabe beträgt Jr.
5,885,050 Jr.

Söerfftättearbeiter ber Suubeêbahucn. Die ftänbige
Kommiffion bel Serroaltunglratel ber @d;roeizerifd)en
Sunbelbahnen beantragt biefem:

1. ©I fei ben Sßerlftättearbeitern, welche 10 Jahre
ununterbrochen im Dienfte geftanben, ein @rf)olung!=
urtaub oon jährlich fed)! Dagen ohne Sot)nabjug ju ge=

währen.
2. ©I fei oon Seujahr 1907 an bie 9lrbeit§jeit in

ben SBerfftätten auf 54 effeïtioe 9lrbeitlftunben pro
2Bod)e ju rebujieren, bei entfprecfjenber @rt)öt)ung bei
Sohne!. Jn biefen 54 9lrbeit!ftunben roerben feine
Raufen inbegriffen fein.

Damit roirb ein roefenttidjer Steil ber äBüttfd)e ber
Arbeiter erfüllt.

28afferrcd)tlimtiatiuc. Die oorberatenbe Kommiffion,
roeldje bal eibgenöffifetje Departement bei Jauern für
bie Prüfung ber Seoiftoit ber Sunbeloerfaffung (2Baffer=
redjtlinitiatioe unb einfdjlägige Jragen) ernannt l)at,
beftetjt aul : ©tänberat SUtunjinger, ©ototfjurn ; Dr. ©mit
Jret), Sheittfelben ; ©pper, Direftor bei eibgenöffifetjen
hpbrometrifchen Sureau!, Sern; 9îationalrat Kuntfcljen,
(Sitten ; 9tationaIrat Jürdjer, Jürid) ; 9lboofat 91. Duboil,
Saufanne; 9îationaïrat Sital, Jettan; ©tänberat oon
5Rebing=Siberegg, ©ctjropz; Ütationalrat SRüri, 9tarau;
Jngeitieur ißaul Sttiefctjer, Safel; Oiectjtlanroatt J3fleg=

hart, Jürid); Jngeitieur ißalaz, Saufanne; Jngenieur
Kürfteiner, ©t. ©allen; ißrofeffor ©ugen .jpuber, Sern;
©tänberat Sadjenal, ©enf.

9teuel Ouartier iit Sutern. Die alten SSerfftätten
im Sahnfjof=Saugebiet finb gefcljteift roorbett unb rourben
baburd) Sauptätje frei gemacht für eine 9lnja^l neuer
Käufer unb aud) für eine proteftantifdje Sirene oor ber
©übroeftfeite bei Sahnhofe!.

Smttoefeu in ©t. ©allen. Sahnhofumbau. Die
9lrbeiten am neuen 9lufttahm!gebäube folleit enblicf) im
Saufe bei ttächfien Jahre! in 9lngriff genommen roerben.
93etreffenb ©tationlerroeiterung ift für nädjftel Jal)r bie

lleberroölbung ber ©teinad) in 9lulfict)t genommen, bann
folge ber Dunnelbau ©t. JiberoSt. ©allen, ©in jroeitel
©eleife @t. ®a(len»©t. Jiben läme jroar um 1,410,000

Jranfen billiger ju fteljen, all bie Dunnetoerbiubung;
aber biefe foil fo oiel oorteilljafter fein, baf; man biefelbe
tro^ ber 9Jtef»rloften baue. 9ln le^tere follen 93obenfee=
Doggenburg unb ©tabt @t. ©allen 1 SHiUion begasten
unb ben 9îeft bie 93unbe!baf)nett übernehmen. (Oftfdjro.)

— ©oroofyl bie ©rroeiterung ber SB äff eroer f or g=

ung, all aud) bie ©rfteßung einel neuen Drambepot!
rourbe legten ©onntag na^ ben oom ©emeinberat uor=
gelegten Anträgen fojufagen einftimmig befdjloffen.

Die ltmbau= uttb ©rloeitentnglnrbeitcn ber SBaJ)nl)of=

attlage in Derlifon finb in oollem ©ange. 9luf ber
ganzen Sinie oon ber nörblidjen 9lulmünbung bei Säfer=
bergtunnell bil über bie 9lbzroeigungen ber nacl) 93aben,
Sülad) unb äßintertfjur füfjrenben ©eleife fjinaus finb
bie 9lrbeiten in 9lngriff genommen, ©ie erroeden heute
fd;on ben ©inbrud, bafj ein gro^el, auf bie roeite Ju=
fünft hinauf berechnete! 9Berf gefdjaffen roerben foU.

Sraunttialbbahn. Die ©eleifelegung ift bil „9llpero
blief" fertiggeftellt roorben.

Srattfettafpl lifter. Der ©enteinbefranfenoerein lifter
beroiltigte 74,000 Jr. für bie ©rroeiterung bei Sranfen=
afpl! auf 36 Seiten unb mit ©inrichtung oon Operation!=,
@terilifier=, 9töntgenzimmer unb attberer notroenbiger
&täumlicf)feiten.

Sau einer ft. gaUifd)cn faut. Slnftolt für ©chioaih»
finnige. 9ln ber Jahreloerfantmlung ber ft. gallifchen
fantonalen ©emeiunühigen ©efellfdhaft in SBattroil rourbe
mitgeteilt, baff bie Saufumme für bie fantonale 9lnftalt
für ©d)roachfinitige auf 171,000 Jr. geftiegen fei, fobafj
ber Sau aulgeführt roerben fann. 911! Sauplat] rourbe
bal Dberfelb bei SHarbach gewählt.

©hnütbauten in 9Jîagglingen. Jn ber Dîeihe hübfdher
©haletl, bie fid) obenher ber Magglinger Jremben=
©tabliffement! h»^«ht/ ift el nic£)t zum roenigften bal
neuefte berfelben, bal ©halet ©ätteli, roelihel u. a. auch
bie 9lufmerffamfeit ber Surgäfte auf fid) lenfte. .f3at
boef) oon biefer ©eite fperr 9lrd)iteft SBalter ©ätteli in
Saufanne (@of)n bei ©hßlet=Sefiherl), ber ben ißlati
entroorfen, 9luftrag erhalten, im ©hamoniçtal, foroie bei
Seifort ähnliche ©halet! z" erftellen. Die oerhältnil-
mäfzig recht zah^«td)en SBohnräume bei ©halet ©ätteli
finb ebenfo hü^fch wie praftifd) unb z«id)nen fid) burch
eine geroiffe oornehme ©infaihheit aul. ©rftellt rourbe
ba! ©halet burch fperrtt Saumeifter SBpff iit Siel.

(„^anbelleourier".)
Sauiuefen im Saufcnthal (Jura). Die ©emeinbe

SR ö f c£) e n z bewilligte einen Srebit oon 22,000 Jr. für
ben Sau eine! neuen ißfarrhaufel unb mit berfelben
©inftimmigfeit ben nötigen Seitrag an bie ©rftellung
ber Safjlfirafse.

©troh=Jlad)feil=Serpadung. ©in grimmiger Jeitib
uuferer Srunnen, ißumpett, SBaffer« itnb ^Rohrleitungen
ift ber Jroft. — Unter beit SRitteln, lueldtje man an=
roenbete, um berartige ©egenftänbe ju fdhühett, bem

©infrieren uttb SBärmeöerluftcn tiorgubeugeu
unb ihre Jerftörung aud) buröh SRdft ju bcrhin
bern, h^t fid) immer bal ©trol) all bal eitifnöhftc
SRittel beioiefen.

211S ©runb für le|tereu Umftanb muh matt auf
©runb üieler ®rfal)ruugeu ohne weitere! bie ungenügenbc
bejro. fehlerhafte Serpaditng anfehert. Deill' begnügte
man fidh bamit, Suubftrol) in ber SBeife ju berroenbeit,
ba| man au! bemfelbeit SBülfte brehte, bie an Brt
uttb ©teile gerounben uitb zur @inl)üttung benuht rourben,
ober man bebiente fid) ruttber ©trohfeile ober ©trol)»
Zöpfe. — Die le^teren h<üün aHerbiitg! ben Sorzug
gröberer Jeftigfcit att fid;, waren nicht fo burdjlciffig
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Die Eilidolung des Gaßliächlcins in Zicsen (Baseband) an I.
Schlumpf, Maurermeister. Ziefen.

Erstellung einer Dale in Fiillinsdorf an E, Scheidet. Maurer-
meister, Frenkendorf.

Korrektion des Tegeldaches in Nicderwil und Jslikon an Bau-
Unternehmer Roveda in Mammern.

Schulhansuinbau Peist. Flaschnerarbeiten an Martin H atz,
Banflaschnerei, Chur.

Rcfervoirbau Sils (Engadin) an Ingenieur W. Thurnheer-
Faller. Baunnternehnier. Schuls.

Uerschiedenes.
Ueber die Licfernng von 150 Personenwagen, 40

Gepäckwagen nnd 140 Güterwagen hat die General-
direktion der Bundesbahnen unterm 28. August Verträge
abgeschlossen mit der Schweizerischen Jndustriegesellschast
Neuhausen und mit der Schweizerischen Waggonsfabrik
A.-G. in Schlieren, wonach das erstere Etablissement
00 Personen-, 40 Gepäck- und 80 Güterwagen, das
letztere 90 Personen- und 00 Güterwagen zu bauen und
im Jahre 1907 abzuliefern hat. Die Lieferungspreise
sind seit 1905 um 5 Prozent gestiegen, und es betragen
die Kosten für einen dreiachsigen Personenwagen erster
Klasse 32,880 Fr., erster und zweiter Klasse 31,430 Fr.,
zweiter Klasse 30,175 Fr., zweiter und dritter Klasse
27,865 Fr. und dritter Klasse 25,250 Fr.; für einen
Gepäckwagen 18,000 Fr. und für einen Güterwagen
5150 und 7455 Fr. Die ganze Ausgabe beträgt Fr.
5,885,050 Fr.

Werkstättearbeiter der Bundesbahnen. Die ständige
Kommission des Verwaltungsrates der Schweizerischen
Bundesbahnen beantragt diesem:

1. Es sei den Werkstättearbeitern, welche 10 Jahre
ununterbrochen im Dienste gestanden, ein Erholungs-
urlaub von jährlich sechs Tagen ohne Lohnabzug zu ge-
währen.

2. Es sei von Neujahr 1907 an die Arbeitszeit in
den Werkstätten auf 54 effektive Arbeitsstunden pro
Woche zu reduzieren, bei entsprechender Erhöhung des

Lohnes. In diesen 54 Arbeitsstunden werden keine

Pausen inbegriffen sein.
Damit wird ein wesentlicher Teil der Wünsche der

Arbeiter erfüllt.
Wasserrcchtsinitiativc. Die vorberatende Kommission,

welche das eidgenössische Departement des Innern für
die Prüfung der Revision der Bundesverfassung Wasser-
rechtsinitiative und einschlägige Fragen) ernannt hat,
besteht aus: Ständerat Munzinger, Solothurn; Dr. Emil
Frep, Rheinfelden; Epper, Direktor des eidgenössischen
hydrometrischen Bureaus, Bern; Nationalrat Kuntschen,
Sitten; Nationalrat Zürcher. Zürich; Advokat A. Dubois,
Lausanne; Nationalrat Vital, Fettan; Ständerat von
Reding-Biberegg, Schwyz; Nationalrat Müri, Aarau;
Ingenieur Paul Miescher, Basel; Rechtsanwalt Pfleg-
hart, Zürich; Ingenieur Palaz, Lausanne; Ingenieur
Kürsteiner, St. Gallen; Professor Eugen Huber, Bern;
Ständerat Lachenal, Genf.

Neues Quartier in Luzern. Die alten Werkstätten
im Bahnhof-Baugebiet sind geschleift worden und wurden
dadurch Bauplätze frei gemacht für eine Anzahl neuer
Häuser und auch für eine protestantische Kirche vor der
Südwestseite des Bahnhofes.

Bauwesen in St. Gallen. Bahnhofumbau. Die
Arbeiten am neuen Aufnahmsgebäude sollen endlich im
Lause des nächsten Jahres in Angriff genommen werden.
Betreffend Stationserweiterung ist für nächstes Jahr die

Ueberwölbung der Steinach in Aussicht genommen, dann
folge der Tunnelbau St. Fideu-St. Gallen. Ein zweites
Geleise St. Gallen-St. Fiden käme zwar um 1,410,000

Franken billiger zu stehen, als die Tunnelverbiudung;
aber diese soll so viel vorteilhafter sein, daß man dieselbe
trotz der Mehrkosten baue. An letztere sollen Bodensee-
Toggenburg und Stadt St. Gallen 1 Million bezahlen
und den Rest die Bundesbahnen übernehmen. (Ostschw.)

— Sowohl die Erweiterung der Wasserversorg-
un g, als auch die Erstellung eines neuen Tramdepots
wurde letzten Sonntag nach den vom Gemeinderat vor-
gelegten Anträgen sozusagen einstimmig beschlossen.

Die Umbau- und Erweiternngsarbeiten der Bahnhof-
anlage in Oerlikon sind in vollem Gange. Auf der
ganzen Linie von der nördlichen Ausmündung des Käfer-
bergtunnels bis über die Abzweigungen der nach Baden,
Bülach und Winterthur führenden Geleise hinaus sind
die Arbeiten in Angriff genommen. Sie erwecken heute
schon den Eindruck, daß ein großes, auf die weite Zu-
kunft hinaus berechnetes Werk geschaffen werden soll.

Braunwaldbahn. Die Geleiselegung ist bis „Alpen-
blick" fertiggestellt worden.

Krankenastst Ilster. Der Gemeindekrankenverein Uster
bewilligte 74,000 Fr. für die Erweiterung des Kranken-
aststs auf 36 Betten und mit Einrichtung von Operations-,
Sterilisier-, Röntqenzimmer und anderer notwendiger
Räumlichkeiten.

Ban einer st. gallischen kant. Anstalt für Schwach-
sinnige. An der Jahresversammlung der st. gallischen
kantonalen Gemeinnützigen Gesellschaft in Wattwil wurde
mitgeteilt, daß die Bausumme für die kantonale Anstalt
für Schwachsinnige auf 171,000 Fr. gestiegen sei, sodaß
der Bau ausgeführt werden kann. Als Bauplatz wurde
das Oberfeld bei Marbach gewählt.

Ehaletbautcn in Magglingen. In der Reihe hübscher
Chalets, die sich obenher der Magglinger Fremden-
Etablissements hinzieht, ist es nicht zum wenigsten das
neueste derselben, das Chalet Gätteli, welches u. a. auch
die Aufmerksamkeit der Kurgäste auf sich lenkte. Hat
doch von dieser Seite Herr Architekt Walter Gätteli in
Lausanne (Sohn des Chalet-Besitzers), der den Plan
entworfen, Auftrag erhalten, im Chamonixtal, sowie bei
Belfort ähnliche Chalets zu erstellen. Die Verhältnis-
mäßig recht zahlreichen Wohnräume des Chalet Gätteli
sind ebenso hübsch wie praktisch und zeichnen sich durch
eine gewisse vornehme Einfachheit aus. Erstellt wurde
das Chalet durch Herrn Baumeister Wyß in Viel.

(„Handelscourier".)

Bauwesen im Laufcnthal (Jura). Die Gemeinde
Rösch enz bewilligte einen Kredit von 22,000 Fr. für
den Bau eines neuen Pfarrhauses und mit derselben
Einstimmigkeit den nötigen Beitrag an die Erstellung
der Kahlstraße.

Stroh-Flachseil-Berpackung. Ein grimmiger Feind
unserer Brunnen, Pumpen, Wasser- und Rohrleitungen
ist der Frost. — Unter den Mitteln, welche man an-
wendete, um derartige Gegenstände zu schützen, dem

Einfrieren und Wärmeverlusten vorzubeugen
und ihre Zerstörung auch durch Rost zu verhin-
dern, hat sich immer das Stroh als das einfachste
Mittel bewiesen.

Als Grund für letzteren Umstand muß mau auf
Grund vieler Erfahrungen ohne weiteres die ungenügende
bezw. fehlerhafte Verpackung ansehen. Teils begnügte
man sich damit, Bundstroh in der Weise zu verwenden,
daß man aus demselben Wülste drehte, die an Ort
und Stelle gewunden und zur Einhüllung benutzt wurden,
oder man bediente sich runder Strohseile oder Stroh-
zvpfe. — Die letzteren hatten allerdings den Vorzug
größerer Festigkeit an sich, waren nicht so durchlässig
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